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Buchvorstellungen

1. Balance oder Zerstörung

Klappentext

Die Menschheit ist im Rahmen einer entfesselten, globalisierten Ökonomie dabei, das soziale,

kulturelle und ökologische Kapital massiv anzugreifen, die Ressourcen rückhaltlos zu plündern.

Dabei agiert der reichere Norden rückhaltlos zu Lasten des Südens. Gerade die Frage einer

weltweiten Balance der materiellen Möglichkeiten der Menschen hat entscheidende Bedeutung

im Kontext der Globalisierung und angesichts der Zielsetzung einer nachhaltigen Entwicklung.

De facto befinden wir uns heute in einem Zustand extremer globaler Apartheid. Zwei Milliarden

Menschen müssen mit weniger als zwei Dollar pro Tag auskommen, eine Milliarde Menschen

mit weniger als einem US-Dollar pro Tag, ein unerträglicher, absolut nicht friedensfähiger Zu-

stand und das größte Hindernis für Zukunftsfähigkeit.

An Ideen und Vorschlägen zur Verwirklichung eines weltweiten nachhaltigen Weges mangelt

es nicht. Nur sind sie oft widersprüchlich und auch die Politik hat global bisher wenig Bereit-

schaft und Fähigkeit zu ihrer Umsetzung erkennen lassen.

Vor diesem Hintergrund bietet das Buch eine hervorragende Orientierung in dieser komplexen

und kontroversen Materie. Neben einer Analyse der gegenwärtigen schwierigen weltpolitischen

Konstellationen stellt es ein in sich schlüssiges Konzept für eine globale, nachhaltige Entwick-

lung vor, das auch der Politik Anregung für Taten sein kann und soll.

2. Global Marshall Plan

Klappentext

Die Global-Marshall-Plan-lnitiative für eine weltweite Ökosoziale Marktwirtschaft ist jenes ge-

samthaft konzipierte und klug durchdachte Konzept, das meiner Meinung nach die größten

Chancen bietet, um die Menschheit in eine gute Zukunft zu führen.

Gegenüber den landläufigen einseitig und zumeist allzu kurzfristig angelegten „Rezepten“ wird

hier ein Weg aus der Sackgasse festgefahrener globaler Verhandlungen sowie der Spirale von

Hass und Gewalt aufgezeigt.

Ich wünsche und hoffe, dass die Europäische Union dieses Projekt zu ihrem Herzensanliegen

macht und es in Zusammenarbeit mit den Entwicklungsländern, mit den USA und mit den

maßgebenden globalen Institutionen zum Erfolg führt, damit weltweit Gerechtigkeit, Nachhal-

tigkeit und Frieden eine Chance bekommen und auch kommenden Generationen ein men-

schenwürdiges Leben auf diesem Planeten ermöglicht wird.

Josef Riegler



Einleitung zu „Global Marshall Plan“

Seine Königliche Hoheit Prinz EI Hassan bin Talal, Präsident des Club of Rome

Es ist eine Tatsache, dass fast die Hälfte der WeItbevölkerung unter extremer Armut leidet.

Armut ist die größte Gefahr für Frieden und Stabilität in unserem "Global Village". Darüber hin-

aus verursacht der übermäßige Ressourcenverbrauch schwerwiegende Umweltprobleme und

gefährdet den Lebensraum künftiger Generationen.

In Anbetracht dieser Probleme wurden mit der Vereinbarung der Millennium Development

Declaration im Jahr 2000 international ehrgeizige Ziele vereinbart. Doch die konkreten Maß-

nahmen und Bemühungen, um die Spaltung zwischen Reich und Arm, zwischen Nord und Süd

zu überwinden, haben sich bisher als inadäquat erwiesen.

Die Global-Marshall-Plan-Initiative strebt eine Weltordnung an, die auf Partnerschaft und Ko-

operation basiert. Diese Weltordnung sollte dazu führen, dass sowohl die natürlichen als auch

die Humanressourcen optimal und zum Wohle aller genutzt werden. Die Global-Marshall-Plan-

Initiative bietet daher ein umfassendes und realisierbares Konzept für eine weltweite sozioöko-

nomische Entwicklung zur Überwindung der Armut. Darüber hinaus bietet sie Wege zur ökolo-

gischen Nachhaltigkeit - unter Berücksichtigung der Endlichkeit der natürlichen Rohstoffe und

der Förderung ressourcen-effizienter TechnoIogien und Lebensstile.

Ich unterstütze die Global-Marshall-Plan-Initiative, die aus dem Geiste des Club of Rome ent-

standen ist, von ganzem Herzen. Bereits im November 2003 konnte ich das Konzept des

Global Marshall-Plans auf dem 3. Environmental Forum in Magdeburg, das von der UNEP und

DaimlerChrylser organisiert wurde, präsentieren. Dort und auch anderswo konnte ich sehen,

dass die Initiative den Puls der Zeit trifft und damit sehr schnell breite Unterstützung findet.

Prof. Franz Josef Radermacher hat mit seinen energievollen und inspirierenden Aktivitäten

bedeutend zur Verbreitung der Botschaft beigetragen.

Der Club of Rome und viele seiner einzelnen Mitglieder unterstützen die Global-Marshall-Plan-

Initiative ebenfalls. Sie stimmt ganz mit unserer Philosophie überein und bietet eine realistische

Perspektive für die fundamentalen Veränderungen, die heute notwendig sind. Ich hoffe sehr,

dass dieses Buch seine Leser inspiriert, sich den Zielen der Global-Marshall-Plan-Initiative an-

zuschließen und damit zu einer nachhaltigen Zukunft für die Menschheit beiträgt.

EI Hassan bin Talal von Jordanien gehört einer Vielzahl von internationalen Organisationen und Gre-

mien an, einige davon hat er selbst gegründet oder initiiert. Unter anderem ist er Präsident des Club of

Rome und Moderator der World Conference on Religions and Peace. Weiters gründete er 1981 das

Arab Thought Forum und 2002 das Parlament der Kulturen. Seine Königliche Hoheit Prinz EI Hassan

bin Talal setzt sich vor allem für den Dialog zwischen den verschiedenen Kulturen und Religionen zur

Förderung und Erhaltung des Friedens ein.
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